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27 .1Jahrg.Wie,Mitnach3 .October

der60.GeburtstagdesregierendenFerien
er undzuLiechtenden.Indergütigen
StadtrathsitzungbrachtenS .R.P .Währer
undGenossennachstehendenDringlichkeitan¬

FJ
MariaFranzPlacidus,vonerzuLiebenden
HerzogvonRappenundJägerndorfetc .geb.
am5 .October1840zuEierinMähren,fin¬
er übermorgeneinen60 .Geburtstagder
hervorragendeundwerckthätigeWohlthätig¬
kels -undKunstdiesesFürsten,sowieein
sonstigenvorzüglichenCharactereigenschaftensie
sohinlänglichbekannt,daßeswolunange¬
brachtwäre,hierüberdasweiterenzusprechen.
Eshiernurerwähnt,daszahlreicheSchöpfungder Kunst in wirklichsie
Durchlauchterworbenunddadurchfürdie
Zukunfterhaltenwurden,daßdadurcheiner

von ihr weitere Scha¬
chenermöglicht,aberauchzahlreichenzuge¬
Krafteihr Wiederganggewiesenwerde
NachdieStadtdenalssolcheistSrDurch¬
lauchtzugedankeverpflichtet.Schon
die Überlassung desLicht .
BezirkefürdieöffentlicheBesuchunddiezahl¬
reichenhervorragendenKunstwerk,welche
SrDurchlauchtderStadtzumGeschic¬
gemachthat ,sicherndiesenfeinsinnigenFürsten

Platz der er¬
DieGefertigtenhalteesdaherfüreineEhren¬
pflichtderStadtWie,SrDurchlauchtanläßlich
sie 60 .Geburtstages dieder
WinerBevölkerunginfeierlicherWeisezu
GedruckzubringenundbittendenHerrn
Bürgemeister das gelassen zu
wollen.DerAntragwirdsowohlwasdie
dringlichkeitals wasdasMarschebetr¬

est zumBeschlußerhoben.

Salvater Medaillen ,mit
Uhrüberricht .D .Lügerinseine
andenRealitätenbesitzerPeterRei¬
diediesemvomGemeinderatheverliehenge¬

den Stall und dander¬
rath des Landstraße erer
diedieservonGratheverlichengrose

e .
Kranken-undAnfallverführungdersud.Arbeiter.
DaderheutigenNützungdesStadtrathesberichtete
D.R.dammann,alsnach§ .29deseinGe¬
mindestatutesbestellteReferentüberdie
GeschäftsführungderKranken-undAnfall¬
versicherungderstädtischenArbeiter.Nach¬
eingehenderBerathungwurdebeschlossen,befugt
ErrichtungeineseigenenBerausfüralleVer¬
sicherungsagendenderGemeindeWir¬
stellen lästig ist stelle
temisir .ErseimitRücksichtauf
die bisher gemachteEhe¬
vorsteherscheinderstädtischeDienst¬
nursolchePersonenaufzunehmen,welchefürden
bezüglichenDienstpostengeeignetsindunddie

sich bei der Auf¬
nahmestädtischerArbeiterindenKran¬
andereBestätigungderErwer¬
fähigkeitinHinkunftgenauervorzugehen.
Schlieslichwerdendiemitdiesengradebis¬
herbitterenBuchhaltungsbranntensetzen¬
chendeRemunerationezuerkannt.

WienerGestalt.
Sitzungam3 .October1910.

VorsitzenderHerrD .Heger,
D.R.Grabeberichtetüberdieparatur

einesstadtUnterwagersundbeantragefür
füreineBetragvon450zubeige¬

Clagenommen
NacheinemGerichtedesS .K.Regie¬

Dr .Magisterwerden2 Leniund
einTheildesSchematerialesderhier¬
zeitbeiderunflußregulirungverwiede¬
te SilbahrgegeneineBergvon350

verkauft .

S.R.P .Magrederberichtetweiterüber
desGegenbotdeserstenPaarinde¬
gelegenheitdesVerkaufesseinerRealität
Riemergesse5 .Zedlitzgasseundbeantragt
dasoffert an ,nachderKapi¬
mit210000l .bestimmtunddievomGemeinde¬
ratheaufgestellteBedingung,oder
rechtsverbindlichenZustimmungdesFürsten
zurPreisbestimmungvon5785alsSchad¬
loshaltungbei10Wollzeitfallenge¬
lassenundauchaufderVerpflichtungdes
FürstenzurVollendungdesUmbaudieses
HausessiezumEndeeinder18jährigeVer¬
Freiheitnichtbestandenwerde.
S .R.P .Mayrederbeantragtfernerfür
dieanläßlichderHerstellungderstädt.Straßen¬
bahninderLandsgerichtsstraßevorzunehmende
VerschmälerungderVorgärtenauszuführenden
Rückversetzungbezw.ErgänzungderGer¬
Befriedungen8975zubewilligen.
fürdieAbräumungderbetreffendenGrund¬
theilebezw.fürdieWiederinstandsetzungder
verbleibendeGartenparellenseine400R.
zu genehmigen .MagdievondemselbenBerichterstatterbeantragte
dungdes gungsplanzurda¬
GebietdeszwischenderHer¬

er ge¬
straße,derBillrothstraßederStadtbahnund
derhohenWartesowiefürdenTheilderGren¬
zigerAllezwischenderHegerbergasseund
SandleichergasseundderGlasgassezwi¬
schenderhohenWerkeundderNußdorfer¬
straßewerdegenehmigt.
S.R.P .MagrederBerichtweitersüberdie
FragederUngestaltungdesSchmalzer,Nah¬

riger allge¬
HaushofeszuöffentlichenGartenanlagen.
NacheingehenderBerathungdieserAngele¬

genheitwirdbeschlossen,vonderseinerzeit
Stadt durchführung
größereAnzahlvonStraßengegen
überdieseFriedhofeAbstandzunehmenund
nurdienothwendigsteStraßenzuhen.Vater nur

7

erdenSchnellersichsollendahermir
dieMörigunderbit -CasseunddieAus¬
marschstraße ,über ärgerals
heilnurdieHofmannstraßezwischen
mannstraßeundStrasse
unddieSemperstraßediszumFriedhofweg,üb¬

einsehenlich
dieLandget-undBeitreich-Casse,beideinde¬
RechungzumDurchlassederRubahnimZugeder
Uebergassedurchgeführtwerden.
BezüglichderUmwandlungderFrüchte

inGartenanlagewirdprincipiellbeschloßen
in jeden hofes inKapellen¬

die alle
seneliegevergebrachtwerden,diein
folgederRegulirungsarbeitemitwie¬
denmüsse.Zwarwirdbestimt,dafür
genGräben,welchesichindesParkindin¬
genlasseundgegenwärtignocherhaltenwir
dendieseErhaltungauchfürdieZukunft
möglichtbleichtzurDurchführungder¬
gebenewirdinPorträthlichesComi¬
gesetzt in welchesBraunt,penbergerundderBerichter¬
statterentfindetwerden.
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Dr.GleichischerIngenieurundArchitekten.
tag .DieDelegirtenDeferenzsetzteheute
ihreBerathungenfort ,welcheeinzweistündige
Mittagspausemiteingerechnetvon10Uhrver¬

bis 1 Uhr Nach dem
BerichtedesBarrathesBiglerüberdieStellungdie Par¬
wurdeallgemeinbetont,daßderhändigeZu¬
stand,dernurschonseitmehrals20Jahre
andauert,inunhaltbarersei .Nachdem
VorschlagederKonferenzsolleineErquetevom
SachverständigenbestehendausVertreternder

die Kammerund stiger Pra¬
techniker,sowieausVertreterdesStaats¬
bäudieseseinberufenwerden,welcheauf
GrundeinesvorderDelegirtenConfiengder

behördlichanisirtePrivatter
Jahre1895verfaßtenEntwurfesdieFrage
überdieStellungderbehördlichautorisirten
PrivatterheiterzuendgültigenReisebeige¬damitdieRegierungindieLagekam,die
EntwurfderverfaßungsmäßigenBehand¬
lungzuzuführen.Vonaußerordentlichen
InteressewardannderBerichtdesOberbau¬
rathes ProfessorenüberWasser.
schaftundSegelungderWasserrechtsverhält¬
esse.DieäußerstumfangreicheAntragedes

erstatten werde ge¬
nehmigt.

inderDebatteüberdenBerichtdesStadt¬
LudirectorsPucherinGraz,Schaltung
chischerSachewurdediedringende
Nothwendigkeiteiner Bestellung
denständigentechnischenbeidenK .K .MissioneninWashingtonLanden
ParisBerlin,PetersburgundeinStadtimOrientebetet .
DernächsteGegenstandbetrafdasRe¬

rechtderheiser .AlsBerichterstatterfin¬
Goldmann .Nachdie

gefaßtenBeschlußesolldenbehördlichent¬
rirtenPrivat-Scheitern,denbehördlichau¬rirten Berga - ¬
LehrerundBergeladener,welche
diestrengeoderDiplomprehungoderdie
zweiteStaatsprüfunganeinerösterreich¬
schentechnischenHochschule,bezw.dieStaats¬
prüfungandenBergakademieinLeben
bestandenhabendasleich
indenReichsratswahlordnung,dannindie
Landtag-undGemeindeWahrungohne
RücksichtaufNeulichtungundGemeinde¬
angehörigkeitzuerkanntwerden.Ferner
wirdfürdieProfessoren-Collegien,derschei¬
schenHochschuleundBergakademieeineZu¬
leitunginderLandtagerverlangt.

EinausgedehnteDebatteaufder
nächsteGegenstand,Schaffungei¬
heitlichenMittelschule,BerichterstatterBe¬
inspectorJurghervor.EswurdedieCor¬
derungaufgestellt ,nachSchaffung
einheitlichenMittelschulederenAbsolventen
zumEintritteindieverschiedenenHochschule
berechtigtsie ,nähereVorschlägeaus¬
biete,wirdseinerEnquitevorbehalten.
BiszurendgültigergelungdieserBe¬
gelegenheitsolldieabsolvirtenRealschä¬
lerederBesucheinerUniversitätals
ordentlicheHörerinähnlicherWeiseer¬
möglichtwerdenwirdieseingekehrtbei
absolvirtenGymnasialschülerhinsichtlich
dertechnischenHochschulenderFallist.
EineweitereGegenstandderTagesordung

bildeteimBerichtdesselbenBerichtete
überStudienundPrüfungs-Ordnungan¬
dischenHochschule.NacheigeneBe¬
rathungwerdenungefährfolgendeForderun¬
genaufgestelltausgestaltungderJurischen
Hochschule,durchErrichtungeinerLehr¬
zele ,namentlichfürstaatswissenschaftliche
undvolkswirtschaftlicheFächer,fürge¬
sundheitstechnikundSchiffbauen,Erich¬lungvonwissenschaftlichenInstitutenund
Laboratorien ,diePflegederElektratus
soll werde ,unter ge¬

ständenderin Staatsprungsoll¬
magister Wahl

ermöglichtwerden,diedieempfungsoll
inehelicherWeiseausgestaltetwerden,
wie dies bei den anden¬
versitätenderFallist ,nämlichaufGrund
einerschriftlichenDissertationsolldiemünd¬
lichePrüfungabgehaltenundfolg¬serPrüfungdannderPartikelverlie¬
henwerden.AufdenDoctortitelhätten
nachträglichauchalleIreTochterCa¬

welche diebstah¬
DerletzteGegenstandderTagesordnung
trafdieFragederErrichtungeinAka¬
demiedertechnischenWissenschaften.Nach
denAntragedesBerichterstattersJespe¬
derElle .WirwerdedieForderungauf¬
gestellt ,esmögedurchVermehrungder¬
gliederanzahlandenbestehendenAcade¬
miederWissenschaftenoderdurchSchaffung

einer gefürch¬
schaftenauchdenDegenerGelegenheit
zurArbeitinNahmendieAcademiegebe¬
ten wieder
damiterscheintdasArbeitsgesunder

legiret ,ge¬
faßtenBeschlüssewerdennunmehrden

rischen Segen undArchitekt¬
tage ,der amtagezusammen¬
tritt ,vorgelegtwerden.
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